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Lineare Funktionen     
 Lage der Geraden 

Allgemein:

Jede lineare Funktion mit

f(x) = m(x + n
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lässt sich in einem Koordinatensystem durch eine Gerade darstellen. Dabei bestimmen die Formvariablen (oder Parameter) m und n die Lage dieser Geraden im Koordinatensystem:

· Durch n wird die „Höhe“ der Geraden im Koordinatensystem festgelegt. Jede Gerade schneidet die y-Achse im Punkt (0|f(0)) = (0|m(0+n) = (0|n). 

(sog. y-Achsenabschnitt)

Ist n positiv, so schneidet die Gerade die y-Achse oberhalb des Ursprungs; ist n negativ, so schneidet die Gerade die y-Achse unterhalb des Ursprungs. 
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Mit m ist das Änderungsverhalten der linearen Funktion bekannt. Bei größer werdenden x-Werten steigen auch die y-Werte an: Ihre Punkte liegen auf einer Geraden, die – in x-Richtung betrachtet – ansteigt. Solche Geraden heißen monoton steigend.

Ist dagegen die Formvariable m negativ, so werden bei immer größeren x-Werten die entsprechenden y-Werte nicht ansteigen, sondern fallen. Diese Punkte liegen auf einer Geraden, die – in x-Richtung betrachtet – fällt. Solche Geraden heißen monoton fallend.

Die Größe von m bestimmt die Steilheit der Geraden. Diese Neigung wird durch den Winkel der Geraden mit der (positiven) x-Halbachse dargestellt. Als Ersatzmaß für diesen Winkel wählt man die Seitenlängen des Steigungsdreiecks, dass man an die Gerade anlegt. Seine Seiten verlaufen parallel zu den Koordinatenachsen und der Quotient ihrer Längen ergibt das Steigungsmaß m.
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